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te VOT allem er rühren, dass Z bel der Darstellun christlicher nhalte und Traditionen

eine pomtierte Kıirchenkritik mıitliefert SO sehr vieles davon auch berechtigt se1ın mag,
dieses srundsätzlıch sehr aufschlussreiche und ermutigende Buch och mehr DE=
ONMNNEN, Welin der Zzanlreıchen Seitenhiebe auf dıe Amtskirche die OITUNgS- und e1ls-
potenziale der christlichen elı210N unmıittelbarer dem In eZuU: gesetzt, worden waren,
Was dıie Menschen eute und hlerzulande Dewegt
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ndreas SJ 111 mıt selıner Innsbrucker Dissertation mıt einem Kardinal-Innıiıt-A zer-FörderpreIis 2001 ausgezeichnet) einen Zugang Z Christusglauben auf den SpUu-
TenN VOIN Karl] Rahner aufzeigen.el spielt das vielTlaC. esetzte Wort „Mysteriıum“ eıne Schlüs-
sSseIrolle MG [1UT für Rahnersche Theologie, sondern für cANrıstlıche Theologie überhaupt
Entscheiden Ist hier Erfahrung, spezie ignatianısche Exerzitienerfahrung, verstanden als
Einheit VOINl en und anrneı In der unmıittelbaren Begegnung mıt GOolt In Jesus. ass da-
el die Ordensexistenz Rahners ebenso WIe dıe keine Nebensache seın kann, ergibt
sich aus diesem Erfahrungsansatz VOIN selbst
Derau der Arbeit ist klar und folgerichtig Ausgehend VOIN Elementen der (1gnatianıschen)
Kxerzıtien, deren Erfahrung und Reflexion als Fundament des Rahnerschen Lebens ebenso
wWI1e seıner Theologie verdeutlicht werden P N Kap.1), werden die „Übungen“ dargeste In ihrem
wesentlichen ezu auf die Mysterıen des geschichtlichen Lebens Jesu Kap 2) DIie 1er ent-
stehende Vertrautheit mıt Jesus bleibt en für den Glauben und das Bekenntnis, also immer
auch für die kirchliche Gemeinschaft. Mıt Rahner verste „Mysterıen“ und e  en Jesu  «6
alls „eingeübte Wirklic  eit“, auch aufßserhalb der Kxerzıtlen. Im Zusammenhang mıt der Be-
srıffserklärung „Mysteri1en“ findet auch die „Laacher Mysterientheologie“ In der Auseılin-
andersetzung mıt ihren me1st jesuıitischen Kontrahenten In den Jahrzehnten VOrTr dem Zwe1l-
ten Vatikanischen Konzıil eıne ebenso faire WI1Ie SaC  undıge und an  ne Darstellun
und Bewertung.
Höhepunkt der Arbeit ist Kap.3 Das seschic  iche en Jesu als Theophanie Jesus ist dıie
Offenbarung Gottes selbst In seiınem en und terben und somıt das Mysterıum SchIeC
hın Eindrucksvol zeichnet die Deutung der Mysterıen des Lebens Jesu nach, WIe Karl Rah-
1ier s1e hietet S1e wırd der aktuellen Fundamentaltheologıe zugeordnet ohne Vernachlässi-
gung der Rahnerschen „Viısıon einer ogmatık“ el ze1l sich allerdings auch eutlıc wI1e
schr alles och „unterwegss ist““ Der letzte Abschnitt VON Kap.3 „Bılanz eiınes Scheiterns“ weıst
S dem Srols angelegten Sammelwerk „Mysterıum alutis  6 ach Man omMm NIC hın-
aus ber eıne Auswahl der „ausgezeichneten und spektakulären Stationen des Lebens Jesu.
Die Wegstrecke zwischen Inkarnation und Vollendung In Tod/Auferstehung wird als solche
NıIC In das Mysteriıum einbezogen. Das führt eiıner Kntwertung der einzelnen Lebenser-
e1gnIısse Jesu und wiırd dem ursprünglichen Plan und Konzept Rahners NnIC erecht
SO bleiht für Kap.4 die Aufgabe, eiıne vollständige Theologıe der Mysterıen des Lebens Jesu 1mM
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Sinn Rahners wenıgstens skizzlıeren und hre Bedeutung für theologische Reflexion heu-
te als Möglıc  el anzudeuten. Wiıe das seschieht, ass muıt run hoffen, dass Theologıie WIe-
der, WIe ursprünglıch, „eine Aussage 1INs Mysterıum hıneln“ S K.Rahner werden kann, al Velr-

antwortete Rede VON Gott, dem unverfügbaren Geheimnıs, das uns anschaut aQusS$s dem konkre-
ten Antlıtz Jesu und In Sein en hineinverwandelt. (Gott egegne N1IC. In eiınem ıllıgen Je-
SUaNISMUS, sondern In Jesus dem YISLUS Auf ihn hın hat Glauben sich entscheıden
Wer sich uUurc den umfangreichen Band der schr eserfreundlich geschrieben ist) urchar-
eitet, stTe also MC VOT einem ertigen Yrgebnıs Aber alleın die „Skizze eıner Theologıie
der Mysterıen des Lebens Jesu  66 (414 {f.) die ühe Karl Rahner hat die Bausteine elie-
fert Hıer wird versucht, s1e mıt bemerkenswerter Umsicht, mıt existentiellem FEngagement
und, MC Wetze mıt stupender Literaturkenntnis zusammenzufügen. 4ICh möchte Jesus
hen  “ der Ausruf eines Kindes 1mM Gottesdienst zıt S.418)— bringt das nlıegen auf den
un Wer sich darın wledererkennt, kann MI ohne den akrıbisch erarbeiteten unda-
mentaltheologischen und zeitgeschichtlichen Hintergrund eıne „Theologıe der Spiritualität“
erahnen. Wır brauchen s1e eute dringender denn J©
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Aass eine Dissertation LICU aufgelegt wird, Ist selten Aass die vorlıegende fünf re ach
dem ersten Erscheinen ereıits die dritte Auflage rfährt, ist zumiıindest eın Anzeichen für

die Aktualıtät des Themas ass dabei der Umfang der Arbeit MC 1M Wege Stan spricht für
dıe Dringlichkeit der Fragestellung, aber auch für die akrıbische und gerade hılfreiche Be-
andlun des Themas Wne. den 1964 seborenen und 996 VOIN der Kath.-Theol Augs-
burg promovıerten Theologen, der seit 1989 Theologischer eieren 1mM Referat 99  aubens-
re und Gottesdienst SOWIE Hochschulen  C4 des Bischöflichen Ordinarlates ugsbur Ist DIie
Arbeit wurde WKC den renommılerten Augsburger Dogmatıker nton Ziegenaus etreut
S1e behandelt ausführlich und In logischer Konsequenz zunächst den Tod „als weltanschau-
IC Frage“ bringt dann „dıe posıtıve Begründung der re VO Tod als Ende des irdı-
schen Pilgerstandes aus der Offenbarung“ (2), stellt die „Aussagen des kirchlichen Lehram-
es“(3) VOT und ass eıne arstellun und Beurteilun alternatıver een “ (d4) folgen, die VOIN

Atheismus, ber Parapsychologismus, Reinkarnation, Anokatastasıs, postmortale nNntiscNel-
dungsmöglichkeit und Annıihilationstheorie DIS ZUT Endentscheidungshypothese reichen. Nach
einem „medizinischen Kxkurs ZYa VOIN Sterben und (5) die ‚Systematisch-spe-
ulalıve Durchdringung der re VO Tod als Ende des irdischen Pilgerstandes“(6), die bIs

konkreten Fragen der astora ührt, Was dann 1M etzten Kapıtel ‚Praktische Konsequen-
ZeN der re VO Tod als Ende des irdischen Pılgerstandes“ (7) ziehen ässt, dıie auch HOos-
DIZbewegung und Sterbebegleitung edenken
ıne umfassende und akriıbische Untersuchung, deren Brauchbarkeit WKO eın 100 Seıiten
umfassendes Literaturverzeichnıis SOWIE UuUurc eın Schlagwortverzeichnıis och erhöht wiıird
und für eın Problemstudium mehr als hilfreich ist Vıktor Hannn
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